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Räch einem erstalteten Berichte de«
Superintendenten de« staatlichen Ar-

beitS - Departements von Kansa« an

A. B> Jamison, de» Superintendenten
deS Free Employment Departement

de« Staates Missouri, werden die
Farmer von Kansas Heuer 25,iXXi

Feldarbeiler und 2S->t> Fuhrwerke
brauchen, um ihre Ernten einzubrin-
gen, Die Erntearbeiten werde», das

Dresche» inbegriffen, «!U Tage in An-
spruch nehmen, und die Tagelöhne wer-
den sich, wie man vernimmt, zwischen
tz 1.75 und §2.50 per Tag bewegen,

PcnsionS-CmnmissSr Warner '.hat die
Versitzung getroffen, daß nach dem l.

Juli alle Ordre« sür ärztliche Unter-
suchung der um Pension Ansuchenden
von der unter der Leitung des ärztlichen
Reserenten stehenden ärztlichen Abthei-
lung seine« Bureaus ausgehen sollen.
Unter dem bisher iiblicheu System gin-
gen einige dieser Ordre« von der ?Me-
dical Division" uud andere wieder von

Der Präsident hat die summarische
Entlassung Herbert W. Boiven'S, des

amerikanischen Gesandten in Venezuela,
in einem Schreiben verfilzt, da«

diplomatischen Dienst der Vereinigleii

Staaten stand, aus « schärfste tadelt
und ihn als einen in jeder Beziehung
unfähigen Menschen hinstellt.

Die City Trust <!c Safe Deposit Co.,
Philadelphia, schloß ihre Thüren und

Benjamin H. Gaskill verursacht wor-

um tBo,ixx> betrogen haben soll.
Richter in New Aork

Frau Coleman E. Thaiß von Ridge-
wood HeightS. N. Z)? folgte ihrem
Manne, der sie verließ, weil sie ihn

neuen Fälle von gelbem Fieber gemeldet:
Jame» Morgan, farbiger Polizist, Pa-
nama ; Ruffel Viditor, Amerikaner,

William«, Clerk, aus Panama.
Nach einem vom StaatS-Obergericht

Ci»halt«befchl wird die Stadt
daran verhindert, die Stadt

Allegheny zu annekliren, d. h. e« wird
dem Bürgermeister von PillSburg nicht
gestattet, irgend welche gesetzlichen
Schritte zur Consolidirung der beide»
großen Städte zu thun.

Gencralstabsches Chaffee versprach

den Soldaten der Bundesämter, auSge-

sie sich als treffliche Schätzen hervor-
thun.

Da« StaatS-Departement vcrössent-

rado, zum Confnl in Georgetown,
Guiano, und Herbert R. Wright,
lowa, zu Consul in Ulilla, Hondu-
ras.

InAustin, Tex., ist der frühere Gou-
verneur F. R. Vubbock im 9U.

Hegleitung,
Ausland.

Der norwegische LandeSvertheidi-

gungSminister hat, wie eine Depesche

au« Ehristiania meldet, die offizielle Er-
klärung erlassen, daß alle Meldungen
über die angebliche Mobilmachung des

großen Truppenmassc» an der schwedi-
sche» Grenze vollständig aus der Vuft ge-

griffen seien. Wie der Minister ver-
sichert, betrachtet die Regierung von
Norwegen eine» Krieg mit Schweden
als ausgeschlossen und denkt daher
nicht daran, für einen blutigen Eon-
flikt zu rüsten.

Die Universität Breslau und mit ihr
die ganze ärztliche Wissenschast hat einen
schweren Verlust erlitten. Prof. v.
Mikulicz, der namhafte Chirurg, ist

geführt hat.
Der Papst hat eine Encyclica erlassen,

in welcher er die Katholiken zur Theil'

aufmuntert. Tie Encyclica sagt, daß
die Katholiken wohl den Rath der kirch-

liche» Behörden suchen, aber die voll-

ihrer weltlichen Interesse» behalten soll-
te». Den Mitgliedern des Klerus wird
empfohlen, sich der Thcilnahme an Par-
teistreiligkeiten zu enthalten.

Wie von einer dem ReichS-Marine-
amt nahestehenden Persönlichkeit be-
hauptet wird, werden nach de» Herbst.
Manövern der deutschen Manne um-

handelt sich um Verjüngung derFlotten-
vsfiziere, welche beim Kaiser festbe-
schlossciie Sache ist. Vermuthlich wird
Admiral von Köster, der Chef der akti-
ven Schlachtflotte und General-Inspek-
teur der Marine, bei diesem Anlaß au«
dem Dienst scheide». Er gehört der
Marine seit dem Jahre 1859 an.

Eincr. telegraphischen Meldung aus
Stuttgart zusolge ist Generalmajor v.
Pfister, welcher so hervorragenden An-
theil an den Schillerseiern in den Per.
Staaten nahm, in der Heimath wieder
eingetroffen. Er erstattete dem König
Wilhelm unverweilt Bericht und ist von

feinem Aufenthalt in Amerika aufs
höchste befriedigt.

Das Blutvergießen, da« Freitag
Mitlag in Vodz, Russisch Polen, seine»
Anfang nahm, dauerte fort. Man
glaubt, daß bereits Tausende theils ver-
wundet, theils getödtel worden sind,
und die erregten Arbeitermassen, die dem

sind aus Warschau mehrere Eompagnien
Infanterie zur Verstärkung der Garni-
son cinqetiofsen.

größten unabhängigen Zechen des Mo-
uopolreviers käuflich an sich zu bringen
oder wenigstens durch Erwerbung der

Mehrzahl der Aktien sich daS Recht zu
schaffen, Wucherpreise au« ihrem Bud-
get zu streiche». Ungleich dem selig ent-

schlafenen preußischen Plane gleiche»
Gedanke»«, ist'« in diesem Aalle nicht
da« HaiidelSministeriui», da« sich nach
staatlichem Grubenbetrieb sehnt, sondern
das VerkehrSministerinm, denn Bayern
besitzt überhaupt keine nennenSwerthen
Gruben, während Peußen deren eine
Menge hat.

E« sind in Berlin Banknoten Fälsch-
ungen in großem Uusange entdeckt wor.
de» ; vor allem scheinen besonder« viele

land. Ein Geldbries a»S New Z)ork
enthielt beispielsweise zwei falsche Hun-
derlmarklscheine.

Wie aus St. Petersburg gemeldet
wird, hat der Verkehrsminister Fürst
Ehilkow den Bau von lI3K neuen 5?o- l
komotiven angeordnet, deren Lieferung
an Firmen in den Ver. Staate» und '

Deutschland vergeben wird.

Fred. F. Liudner.

K>che» -Bäckerei

S,» Vi»»

»tt-s Ti>tph°n- zzg-z; R-u-s jjk.

John A. Schadt,
Allgemeine Versicherung.

313 Senter Straße.

I Schreibebrief

sV ! Philipp
I I Sauerampfer.

Mein lieber Herr Redaktionär!
E paar Dag zurück »ot die Lizzie,

was mei Alte i«, zu mich gesagt, Phi-
lipp, Hot se gesagt, den Bennie sein

mußt ihn doch e Pressen! gewwe. Ahl-
recht, he» ich gesagt, ich geb ihn en
Nickel, dann kann er das Geld sor
Kehndie spende. Bist du krehsig? Hot
die Vizzie gesagt, annere Männer gewwe

ihren Buwc ganz annere Pressen!«, un
du dehst dich mit en Nickel blamire.
Wann der Bub gefragt werd, well was
Host du von dein Pa sor e Börzdehpres-
sent triegt un er deht sage en Nickel,
dann hätte alle Veut den Vähf an dich un
dehte Riemark? driwwer mache, daß du

so stinschie wärscht. Well, hen ich ge-
sagt, was dnhst du denn denke, daß der
Bub hawwe soll. Do Hot se gesagt,
well, er gleicht so arig gut BehSbahl zu
spiele un er hol noch nit euiol en diesen!«
Bahl. Wie wärsch, wann du ihn so i
ganzes Aulfillkaufe dehlst?

> hen ich gesag!, un sin in den Stohr
Dor! hen ich en Regulehschen Bahl ge
kauf! un e Bät! un e MäSk un er
Zchestprotcckter un en Gloff, un sor du
ganze Schnhtingmätsch he» ich zehr
Dahler bezahle müsse, bikahs ich her
nur e Noniber wann Stoff gelaust
Die Vizzie is sattisseit gewese, die ho
oss Kohrs nit wußt, was es gekost ho
un se war unner die Jinpresche», das
da» ganze Gelumps nit mehr wie ei

Dahler un e halb koste deht. Wie iä
den Bennie sei Pressen» gewwe hen, s,
is er purtinier bis an die Sieling get
schnmpt. Er Hot gesagt, e größer
Freud hätt ich ihn gar nit mache könne
awwcr ich dnhn wische, ich hätt di
zehn Dahler liewer bei den Wedesweilei
sor Bier iuwestel, als das ich den Stos
gekaust hen. Wie die annere Buwe ge

was ihr Bruder kriegt Hot
do Hot'S e Feit gewwe. Der eine ho
den Gloff hen wolle, der anncie dei
Bätt, Widder en annerer die MäSk ui

so sort un off Kohrs bot der Benine ni
gefühlt, sei Digfes uff zu gewwe un dl
hätte Seemol e Feit erleive solle
Wann ich nit wie en drillender Löwe da
zwische gesahr wär, dann Hätt'S dohli
Mensche gewwe.

Die Lizzie Hot nit gedehrt, mich Bor
würf zn mache, daß ich die Sache ge
kauft hen, bikahs sie is doch selbst dasoi
zu blehmc gewese. Aivwer sc Hot in
einem sort den Kopp geschüttelt mit au«
e Wort zu sage. Wie ich Widder Pie«
geinacht hatt, do sin die Kid« in dii
lahrd un hen reiteweg e Beh«ball
Gehm usfgcmacht. In leß denn nr
teim hen mer wenigsten« hunneil Kids
in die lahrd gehabt nn for e Weil is jo
auch alle« ganz schön gange. Awwel
uff ecmoll do duht eins en ferchterliche
Krisch. Ich laufe au'S Fenster, sor zu
gucke was die Mätter war un do Heu ich
auSfunne, daß der Johnnie zu kloh«
zu den Bätter komme is u» der Hot bei

Mißtehk den arme Kid mit sein Bätt
uff de Kopp geschmisse. Ich hen mich
den Johnnie in s HanS geholt nn der
arme Bub is alliwwer voll Blut ge-
wese. Ich hen den Dakter komme losse
nn der hol gesagt, wann das Kind nit
en Kopp hätt wie en Nack, dann könnte
mer sor den Nnnertehker schicke; er Hot
ihn das Loch im Kovp zugeslitscht un
der Johnnie is reiteweg Widder autseit
gauge. Wie der Schrecke vorbei war,
Hot'S Widder en Haller gewwe. Eim
von die KidS au« die Nehberhutt war
der Bahl gege den Stommeck gefloge
un der Bub Hot do gelege, als wann
ihn en Kännenbahl gestrocke hält. Ich
hen Widder zu den Dakter geschickt un
der Hot mit viele MUH den Bnb Widder
nffgefickst, daß er heim konnt gehn.
Der Dakter Hot gesagt, er deht besser
gleich hier bleiwe, bikahs er deht auch
»it gleiche so viel hin un her zu lause.
Ich hen gesagt, ich deht nit hoffe, daß
mer ihn noch emol brauche dehte,

awwcr.ich sin Widder emol mißtehken
gewese. ES Hot noch kcine zehn Min-
nit« genommt do i» der Radau Widder

Ding nit mehr von sein Kopp erunner
kriegt. Off Kohr» Hot er gehallert

wie alle« un ich sin antseit nn hen alle«

gebracht. Off Kohr« war die MäSk
gespeult un in mein innerste Herze

Ken ich gewischt, wann nur for Gutneß
Sehls die ganze Schuhtingmätfch
kaput wär, dann hatt ich doch kein Tru-
bel mehr. Ich sin Widder inseit un
hne gedenkt, daß jetzt mehbie e Tschehns
sor mich wär. en kleine Näpp zu nemme.

Ich he» mich auch an die Vaunsch gelegt
u» hen grad meine Angedeckel zuklappe
wolle, do Hot die Vizzie gehallert, ich
sollt doch emol sor PittiesehkS komme,

die Buwwe hätte schon Widder en Rau,

Äasch, do sin ich awwer mähd geworde!

Ich hätt die Fellersch mit Haut un Haar
usssresse könne.

Wie ich an das Fenstcr komme sin, de

sin se Widder ruhig gewese un sc her
widder gespielt; ich Heu noch emol mein
Kopp autseit gestreckt, for daß see wenix
Angst kriege sollte, awer in denselim
Moment wo ich Widder weg geh» her
wolle, do is ebbe« gehäppend, was ick
in mei ganze« nit vergesst. De>
große, schwere harte BehSbahl i« mig

reit uss mei Nos gefloge un das hoi
mich so en Schack gewwe, daß ich umge
falle sin. Die Vizzie, wo grad hinne>
mich gestanne Hot, die hen ich auch um
geworse un die Hot sich an den kleim

Tehbel wo die Fifchglob drnfs gestaniil
Hot sesthalte wolle. Do Hot'S en tiraä
gewwe un die ganze Befcheerung Hot a,

dem Flor gelege. Eins von die Gold
sischcher is die in daS Ptailche ge

Nohs war alliwwer nfsgeplatzt un ge
blut hen ich wie e Pick. OffttohrS i<
letzt der Dakter widder komme un dies
liiol is er bis Nacht gebliwwe. Wa!
der Ecksident for e End geiiomme hoi

hren Stoiiimeck Widder in S6)ehp z«
-ringe, da» verzähl ich Ihne das nächst!
nol.

Womit ich verbleiwe
Ihne Ihre liewer

Philipp Sauerampfer.

Zst-jkßt qcfichrr».
Die zuständige Kommission des preu-

Äort eingelöst haben wurde.

Zeit ist
Die schnelle Beförderung von Post-

stiickcn als Folge des Betriebes der
neue» Schnellzuge wird vom Post-
Department in folgender Weise ange-
kündigt : ?Die kürzlich zwischen New

Aork und Chicago auf der Pennsyl-
vania-, der New ?)ork (Zentral and

Hudson River- und der s'akc Shore H
Michigan Southern -Eisenbahn einge-
richteten Eisenbahnzüge, welche die bis-
herige Fahrldauer zwischen den beiden
genannten Städten um thatsächlich S
Stunden vermindern, haben das Post.
Departement in den Stand gesetzt, M
Absendnng und die Ablieferung der

Poststücke von Punkten in den Neu
England. Staaten, der Stadt New
Aork, Philadelphia, Harrisburg, Balti-
more und Washington und fast allen

Punkten im W sten und Südwesten
wesentlich zu beschleunigen." Die Zeit-
ersparniß infolge dieser Neuerung be-
trägt zum mindesten 5 Stunden, in
viele» Fällen fast einen ganzen Tag.

Annoncirt im .Wochenblatt.'

// / Achtet darauf, dah s

2 kaufte» Hüte vor- ?

«F / I stehende Handels-^
/ marke hoben, da»

< dies eine Garantie »

/I/ des rechten Preises s
* und der hernchen- t
Z -^^^Radeis^^

Ankündigung.
ES freut uns, dem Publikum ankündigen zu können, daß Herr Robert

K Stewart, der feit den letzten achtzehn Jahren mit dem Detail Möbel-
Geschäft in Scranton prominent in Verbindung steht und feit den letzten acht
Jahren bei Kill Sk Connell angestellt war, nun mit uns M

Da« Publikum ist feiten« ihm jeder Zuvorkommenheit versichert, bet der
Inspektion unserer großen Vinie von ««v 7^^

Möbeln, Fnßteppichen und Haushalt
Ausiüstungkn.

o

Äeranton Carpet und Fnrnitnre Co.
(rr«istrirt>

Ro. ««« Lackawanna Avenue.

Seranton sgrößterJnwelenladen
bietet Ihnen ein gefällige« Assortiment zur Auswahl,

Elegantes Lager von
Mhrrn, NBANTSItTtrtT «nd

2llS Lackawanna Avenne. Trading TtampS.

Trinkt . . .

ZS. s Sons A
Sager-Bier.

Dieses Bier ist an Geschmack und Güte nicht zu übertreffen.

D vffic. »°d vr.u.r.t. D
Nord Siebente Straße.

die Uleinen--^
M An >iolik leidende, wimnieinde, fchlastose Kinder sofort erleichtert und M
M schlaffe Muskeln, sowohl wie entkräftigte Vebenskrafl bei Jung »

M und Alt uen angefacht durch den Gebrauch von
A Ok?. k-. X

Sicheitcr Deutscher -LS..''.?.?)
I Zpezialitäl. D
i s!to Lackawanna Avenue. j

Erinnert

O beim nächste» Bedarf, dasi die Accidenz-
/ Abtheilung des ?Scranton Wochenblatt"

eine der besten in der Stadt ist. H

Veranda nnd Sommerhans Möbel.
Arbeitstage, Abe»dmahlzeit vorüber, hinaus auf die Veranda

aber erwarten Sie bequeme Stühle, Schaukelstühle. SetteeS und.Tete«
dortselbst ? Wenn nicht, wir haben dieselben in großer Auswahl und

zwar zu sehr billigen Preisen.

D t» t>ne Uhr, Wen» etwas pabirt so I
. da«Werl ni.lil gehen W >»ang

>»ang bringen würd..

lAlpenkranter-1
I a l
Io«.. rxn«?<rv. 112»« s. Uo»n«»»«.. cdi-»«». 1» »

Drittes Sangersest
der

Deutschen Sänger-
Vereinigung

von Pennsylvania.
zu Allentowi», Pa.

Montag,!!. Juli IWZ?z Uhr Nachmittag».

Montag, :i. Luli Uhr Abinds,

Zersr, Cu» HiightS, Ni« H°>lSolc Quartett!
Tirnstag, 4. Zuli > Udr Vormittag.

19 um 3 Uhr Vkrniitiag»,

Die moderne Eisenwaaren-

Handlung.

Ztini
Hochzeiitn.

liiAuswahl rinr« Hoch,,itSgrsib-nl-s mach,
'Ä'? uns "b"ch»-

rt

Tilberne

undGab^liu.^
Tischlöffcl.

Threlöffcl

liilfelplattirte Thee- niiv .staffer-
kannt».

Footeä?ShelltCo.
l>9 Washington ?lvr» -e.

Ningrtauschtk
Pianos

«nd

Orgeln.

zu betnahe irgend ri «IN

Preise und Termin?,,.
Sprechet vor und

besehet fie.
L.B. Powell ä-Bo'sZ

Mnflk Laden.
!!!l Washington Avrniir. I

Für Zommersrischlcr.

««chslun^
P »er Diel,


